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31 Sitzung vom 13 Juni
Am Tiſche des Bundesraths Bronſart v Schellendorff
Präſident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten
Das Haus tritt in die Tagesordnung ein und genehmigt in

ritter Leſung ohne Diskuſſion die Rechnung der Kaſſe der Ober
dechnungskammer für 1881/82 bezüglich des Theiles der ſich auf

die er en Weh der an ns folgt die zweite Berathung der allgemeinen Rechnung überden Reichshaushalt für 187980 V
Abg Rickert macht prinzipiell geltend daß der preußiſche

Kriegsminiſter nicht berechtigt ſei an Stelle des Reichskanzlers
allerhöchſte Kabinetsordres gegenzuzeichnen Redner bemängelt
ferner daß die Poſt und Telegraphenberwaltung zur Herſtellun
einer direkten unterfeeiſchen Kabelverbindung zwiſchen Deutſchlan
und Norwegen einen Vertrag mit Dr Laſard abgeſchloſſen habe
ohne vorher die Genehmigung des Reichstags eingeholt zu haben
Jch beantrage daher den Reichskanzler zu erſuchen daß nach
träglich der Vertrag mit Dr Laſard zur Genehmigung vorgelegt
werde und bis dahin die Genehmigung der Rechnung zu extra
hiren Wiſſenswerth wäre es auch ob die Poſtverwaltung noch
anderweite Verträge abgeſchloſſen hat die Vermuthung liegt
jedenfalls nahe Nur durch Annahme meines Antrages können
Sie das Recht des Reichstags wahren Beifall links

Buudesbevollmächtigter Kriegsminiſter Bronſartv Schellen
d orff Die preußiſche Kriegsverwaltung iſt ein geſondertes Kon
tingent der preußiſche Kriegsminiſter führt die Verwaltung un
mittelbar unter der Weiſung des Königs nicht unter der des
Reichskanzlers aus dieſen Gründen iſt die Kontraſignatur des
Kriegsminiſters erforderlich es handelt ſich auch nicht um
e P lvye Ordre ſondern um eine Ordre des Königs von
reußen
Abg Rickert Das preußiſche Militärkontingent iſt eine ſelbſt

ſtändige Verwaltung das beſtreite ich nicht aber die Bewilligung
der Geldmittel iſt doch Reichsſache Und wenn die preußiſche
Kriegsverwaltung gegen dieſes Etatsrecht verſtößt ſo müſſen wir
dies zur Sprache bringen beſonders nach dem Vorgange des Herrn
Reichskanzlers der ſeine Stellung uns gegenüber ſo genau feſt
gehalten wiſſen will

Bundesbevollmächtigter Kriegsminiſter Bronſart v Schellen
dorff Se Majeſtät der König von Preußen hat zweifellos das
Recht Gnadenordres zu erlaſſen und um eine ſolche handelt es
ſich in dem betreffenden Falle Abg Rickert überſieht beſtändig
daß es ſich nicht um eine kaiſerliche ſondern um eine Ordre des
Königs von Preußen handelt welche der preußiſche Kriegsminiſter
gegenzuzeichnen hat

Abg Dr Windthorſt Zur Zeit liegt eigentlich kein Anlaß
zu dieſer Diskuſſion vor ſo lange wir nicht ein Geſetz haben das
die ſchwierige Frage regelt Jetzt haben wir eine Diskuſſion ohne
Boden Es handelt ſich nicht wie der Herr Miniſter meint
um Gnadenordres ſondern um Geldfragen das iſt doch eine
ernſte Sache Jch hätte gewünſcht daß wir die Frage heute ganz
fallen laſſen da wir eine prinzipielle Löſung jetzt hier doch nicht
zu ſtande bringen können Die Reichsverfaſſung giebt auch wenig
Anhalt zur Entſcheidung

Abg Richter Hagen Als der Herr Reichskanzler gegen die
Faſſung einer Reſolution Widerſpruch erhob war Abg Windthorſt
ſofort bereit eine Aenderung und damit die Löſung einer ſehr
ſchwierigen Prinzipfrage herbeizuführen Heute ſcheut er ſich davor
wir dürfen aber nicht ſagen das ſind Doktorfragen daran wollen
wir vorbeiſehen Es handelt ſich nicht um die Krone ſondern um

die net des preußiſchen Kriegsminiſters zum Reichskanzler
Die Frage iſt wer iſt uns verantwortlich bei Etatsüberſchreitungen
Das Begnadigungsrecht ſteht nicht in der Reichsverfaſſung Jn
Form einer kleinen Botſchaft iſt uns hier mitgetheilt worden Jhr
habt mit dem Kriegsminiſter gar nichts zu thun Jhr habt Euch an
mich den Reichskanzler zu halten Heiterkeit Hier hat der
Kriegsminiſter gegengezeichnet das geht uns alſo nichts an ſie iſt
gar nicht für uns da wir verlangen die Unterſchrift des für uns
allein verantwortlichen Mannes des Reichskanzlers dieſe Gegen

rig fehlt und deshalb beantrage ich die Decharchirung der
kechnung zu verweigern Der Generalpoſtmeiſter hat völlig

unberechtigt einen Vertrag mit Dr Laſard abgeſchloſſen ebenſo
mit demſelben Rechte könnte der Generalpoſtmeiſter ohne den
Reichstag den Dampfſchiffahrtsvertrag abſchließen Wir müſſen
dafür ſorgen daß das einzige Recht das wir noch haben das
Bewilligungsrecht uns nicht genommen werde Beifall links

d nen e Miniſter Bronſart v Schellen
orff

ordres hier handelt Die Mittheilung des Reichskanzlers an den
Reichstag iſt mir völlig bekannt aber es handelt ſich hier gar nicht

Der Sternſteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber

Fortſetzung

XXIII
Bisher hatte es dem jungen Sternſteinhofer Spaß gemacht

u den jährlichen Waffenübungen einzurücken es war das dochfür ein paar Wochen ein Anderes man kam aus allem Ge

wohnten heraus es gaudirte ihn mit dem Gelde herum
zuwerfen und i von den armen Teufeln anſtaunen zu laſſen

die mit ihm in Reih und Glied ſtanden und ſie außer dem
ſelben trunken zu machen und zu allerlei Unfug aufzuſtiften
den ſie hinterher oft ſchwer genug zu verbüßen hatten während
man bei ihm wo es irgend anging ein Auge zudrückte oder
ihn wenigſtens ſo glimpflich als möglich durchwiſchen ließ
Es konnte ihm gar nicht fehlen daß er nächſtens zu den
Unteroffizieren aufrückte denn dieſe gönnten ſchon lange den
Gemeinen ſeine Kameradſchaft nimmer die für luſtige Brüder
und durſtige Kehlen ſo vielverheißend war und ſie rapportirten
über ihn als den beſten Mann der je unter ihnen im Zuge

eſtanden rn konnte ihm dieſe bevorſtehende Kameradſéoſt ein gutes Stück Geld mehr koſten wie die beſcheidene

frühere aber er hatte es ja Toll und liederlich trieb er es
jedes Jahr dieſe Zeit über die er ſeinen Faſching nannte
und nicht den leiſeſten Wunſch nach einer Aenderung in

lös

dieſer Hinſicht und es waren wohl wenige im Lande welche
mit gleicher Befriedigung wie er den Einberufungs Befehl
empfingen vielleicht nur einige Allerärmſte die ſich im
Uebungslager beſſer verpflegt wußten wie daheim

Nun kam ihm aber ausnahmsweiſer Zeit eine Ordre in s
Haus die ihn zu ſeinem Regimente abberief und da geſchah
es doch daß er ſie mit allen Himmelherrgottsſakkermenten
und Heiligkreuzdonnerwettern empfing denn es verlautete
allwärts und die 4 terte erzählten davon daß irgendwo
da unten im Reich halbwilde Leut ſich gegen den Kaiſer al
gelehnt hätten und nun die Soldaten dahin mußten ſich mit
denen herumzuſchlagen

Himmelherrgottſakkerment Kämen Feind von fremd her

Jch muß dabei beharren daß es ſig allein um Gnaden K
e
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um eine Etatsüberſchreitung ſondern allein um eine Ordre gemäß
der ſelbſtändigen Verwaltun e des preußiſchen KontingentsAbg Dr Windthorſt Es handelt 8 och um eine theo
retiſche re von äutzerſter Schwierigkeit deren Löſung nur all
mählich ſtattfinden kann Ob Gnadenordres oder nicht es han
delt ſich um Geldfragen Es iſt ſehr leicht hier ſchnell einen
theoretiſchen Satz zur n auſ zuwerfen aber es fragt ſich nur
ob dieſe Löſung den realen Verhältniſſen gegenüber Stand häl
Um genauere Prüfung zu ermöglichen beantrage ich den Antrag
Richter an die Rechnungskommſſſion zu verweiſen
Geh Regierungsrath Meyer Es verſteht ſich von ſelbſt daß

die Poſtverwaltung keine Ausgaben machen kann für die im Etat
keine Bewilligungen enthalten ſind Anders aber iſt es doch mit
dem Abſchluß von Verträgen die d noch mit keinem Bewilligungs
rechte zuſammenſtoßen Redner t auf die Geſchichte des Ver
trages mit Dr Laſard ein an deſſen Stelle jetzt eine Aktiengeſell
ſchaft getreten ſei Ein Garantievertrag liege nur dann vor wenn
ein Vertrag zwiſchen zwei Kontrahenten abgeſchloſſen ſei und eine
dritte Perſon als garantirender Theil konkurrire um die Erfüllung
des Vertrages zu ſichern dieſes Erforderniß eines Bürgſchafts
vertrages fehlt hier z h

Geh Oberpoſtrath Fiſcher Die Telegraphenverbindung mit
Vorwegen war bisher eine ſehr mangelhafte geweſen Klagen von
Intereſſenten waren zahlreich der Regierung zugegangen anderer
ſeits bot die Kabellegung nach Norwegen große Schwierigkeiten
und ſchloß ein bedeutendes Riſiko in ſich Die Po terwaltamg
begrüßte es daher mit Freuden als ein Privatmann Dr Laſar
ſich bereit erklärte die Kabellegung zu übernehmen Ein Vertrag
wurde abgeſchloſſen ohne daß jedoch eine Garantie übernommen
worden Es ſind nur dieſelben Bedingungen ungefähr die ſonſt
mit Poſthaltern abgeſchloſſen werden auf das Telegraphenweſen
in dieſem Falle übertragen worden Ebenſo wenig wie jenePoſthaltereiVerträge braucht dem Reichstage ein ſolcher Tele
graphenweſen Verkrag vorgelegt zu werden Das Riſiko trägt
der Unternehmer nicht die Reichsverwaltung es iſt in
e Weiſe eine Garantie ſeitens des Reiches übernommen

orden
Abg Dr Hammacher Das Geſchäft mit Dr Laſard hat ſich

für die Reichsfinanzen gün tig erwieſen wie aber wenn das
Gegentheil geweſen wäre ären dann nicht die Reichsfinanzen
zum Ausgleich herangezogen worden Es handelt ſich bei
dieſem Vertrage nicht um eine bloße Verwaltungsſache und des
halb hätte man den Reichstag vorher befragen müſſen Es iſt
bereits früher einmal etwas Aehnliches geſchehen Die Straß
burger Eiſenbahnverwaltung hatte einen Vertrag abgeſchloſſen
ohne Genehmigung des Reichstages damals hatte der Reichstag
nachträglich die Vorlegung des Vertrages verlangt und damit
dann die Sache ſtaatsrechtlich ſanktionirt Jch hoffe daß auch
diesmal in gleicher Weiſe beſchloſſen werden wird Was meine
r Stellung zu den geſtellten Anträgen betrifft ſo bin ich
ür den Antrag Windthorſt aber gegen den Wirt Richter auf
Verweigerung der Dechargirung da dies gegen alle parlamen
tariſche e wäre

Abg Nickert Der Herr Kriegsminiſter hat gemeint wir
wollten den Reichskanzler gegen ihn ausſpielen Nachdem der
Reichskanzler aber unſeren direkten Verkehr mit dem Kriegsminiſter
und dem Marineminiſter rauh zerſtört hat kann der Herr Kriegs
miniſter ſich doch nicht wundern daß wir ihn nicht mehr kennen
Wir werden bei der Etatberathung das W die Einnahmen
und Ausgaben in die Bemerkungen zum Etat verflechten und
wollen es darauf ankommen laſſen ob der Bundesrath den Etat
mit dieſen Bemerkungen annimmt oder nicht Jch freue mich
daß es heute gelungen iſt der Rechnungskommiſſion endlich ein
mal Beachtung zu verſchaffen ſonſt hak Niemand jemals auf die
Berichte dieſer Kommiſſion welche einer ſo gen ſo
mühſamen und ſchwierigen Arbeit ſich unterzieht Beifall Jch
will meinen Antrag jetzt dahin abändern daß wir den Reichs
kanzler erſuchen den Vertrag mit Dr Laſard dem Reichstage zur
Genehmigung vorzulegen

Bundesbevollmächtigter Miniſter Bronſart von Schellen
dorff Jch muß immer wieder darauf zurückkommen daß es ſich
nicht um kaiſerlich deutſche ſondern um königlich preußiſche Ordres
handelt Jn der erwähnten kleinen Botſchaft des Herrn Reichs
kanzlers iſt auch nicht von Verwaltungsſachen ſondern von Geſetz
abänderungen die Rede geweſen

Abg v Maltzahn Gültz Die Diskuſſion macht einen ge
wiſſen Eindruck der Unklarheit Wir haben geſprochen über den
Vertrag mit Dr Laſard über die Kabinetsordres der preußiſchen
Regierung und über die Frage der Kontraſignatur Der vor
liegende Bericht ſpricht nur von dem Laſard ſchen Vertrage die
Frage der Kontraſignatur iſt im Berichte naturgemäß gar nicht
W Sprache gebracht worden anders wäre es geweſen wenn die

iskuſſion der heutigen n der Kommiſſionsſitzung vorange
gangen wäre Jch beantrage daher den ganzen Bericht an die

ommiſſion nochmals zurückzuweiſen und die Berathung der
Nr 3 unſerer Tagesordnung die dieſelbe Materie betrifft für
heute abzuſetzen

an e helfen der Sternſteinhofer Toni aber Krieg s
alber extra aus m Land laufen wo außerhalb mer nix
ſuchen hat und nix finden is das hatte für ihn keinen

Sinn Soll n raufkommen die nothigen Kerle wenn ſie
was wollen möcht mer bald mit ihnen fertig ſein Aber
ihnen n Karſt nauf nachjagen den Schuften die Wehr
loſen verſtümmeln und verſchänden ſollen Heiligkreuz
donnerwetter

Doch es war nichts zu thun als zu gehorchen und ſo
et denn der Toni als es an der Zeit war vom Stern
teinhofe weg elene welche ihn nach der Kreisſtadt be
leiten wollte ſaß mit den beiden Kindern im Wagen und er
atte zu dem Kutſchbocke neben dem Knechte Platz genommen

V r te um ſich unnütze Gedanken fern zu halten die
erde

Es war ein trüber unter grauen Regenwolken trieben
wallende Nebel an den Bergeshöhen dahin Als der Wagen
über das Pflaſter der Stadt raſſelte war dieſes ſchon von
den erſten fallenden Tropfen befieckt und als er das Bahn
hofsgebäude erreichte ſtrömte es in ſtoßweiſen Güſſen vom
Himmel hernieder

Der Bauer warf dem Knechte Peitſche und Leitriemen zu
hüt Dich Gott Heiner, ſagte er

hüt Gott Bauer Schau dazu daß D uns fein
wiederkimmſt

Sorg nit rief Toni noch zurück als er mit Weib und
Kindern denen er aus dem Wagen geholfen unter dem Thore
verſchwand

In der Halle reichte ihm die Bäuerin erſt den Knaben
dann das Dirnlein zum Kuſſe hinauf nun hing ſie ſelbſt an
ſeinem Halſe

Füßchen geſtellt jetzt machte er ſich aus der Umarmung
Helenens frei Laß s r ſein mach Dir nit unnöthig
wer ſchwer Du weißt ich mag ſolche ſchichten nit
eiden

x Er drückte ihr die Hand und ging um in den Wagen zu
eigen

über Grenz ſo wollt er ihnen wohl n Weg weiſen und Als ſich der Zug in Bewegung ſetzte winkte er noch einmal

t künftigen Verträgen ſi

Er hatte die Kleinen raſch wieder weg und auf ihre 8

15 Juni 1884
Ztdrend dieſer Rede iſt Fürſt Bismarck in den Saal ein

getreten
eg Rath Dr Meyer und Direktor im Reikanzleramt Aſchenborn ſuchen mehrmals nachzuweiſen a Le

Vertrag mit Dr Lafard kein Garantievertrag ſei und der a
verwaltung keine Verpflichtung auferlege Jedenfalls habe di
heutige Debatte Anregung gegeben daß die Poſtverwaltung bei

her e Belang des deihöteg heilen vett
wie bisher ohne Mitwirkung des Reichstags abzuſchließen
z weg end von der bisherigen Praxis den Reichstag erſt
efragen ſolleReichskanzler Fürſt Bismarck Jch bin ganz dafür daß dem

Antrage wort rig er Bericht nochmals an die Kommiſſion
verwieſen würde Wir würden Jhnen dann nachweiſen können
wie wenig Jhre Theorien durchführbar ſind wie unmöglich es

würde So Garantieverträge erſt dem Reichstag zur Be
willigung vorzulegenAbg Richter Hagen Der Vertrag iſt doch von einer
ſolchen Bedeutung daß man ihn nicht mit den Poſthaltereiverträgen
vergleichen kann Ebenſo könnte man den Schiffahrtsvertrag
damit vergleichen Gerade die heutige Verhandlung zeigt wie
nothwendig die Forderung unſeres Programms iſt das Militär
und Marineweſen durch die Reichsverfaſſung zu regeln
dem gegenüber werfen uns die Konſervativen vor wir wollten
die Rechte der Krone verringern Die Worte des Herrn Reichs
kanzlers machen ſofort alle Hoffnungen zu nichte die die Rede
des Herrn Direktor Aſchenborn erweckt hat Der Herr Kriegs
miniſter meint es handle ſich um Ordre des Königs von Preußen
der Rechnungshof ſagt aber ausdrücklich es handelt h um
kaiſerliche Ordres Wie ſeinerzeit Fürſt Bismarck in ſeiner Ordre
agte im Namen Sr Majeſtät des Kaiſers ſo rufe s im Namen
Sr Majeſtät des Königs müſſen wir dagegen ſprechen daß ein
Partikularminiſter Ordre in Sachen der Reichsverwaltung gegen
zeichnet Noch niemals aber iſt mir vorgekommen daß der Ausſpruch eines Miniſter ſo ſehr wider die aktenmäßigen Belege
verſtößt Beifall links

undesbevollmächtigter Miniſter Bronſart v Schellendorff
Mein Ausſpruch widerſtößt nicht gegen die aktenmäßigen Belege
ſondern die Sache liegt ſo daß der Rechnungshof anderer
Meinung iſt als ich das geſaliett ſehr oft und wenn der
Rechnungshof zehnmal behauptet es ſind kaiſerliche Ordres ſo
wiederhole ich es ſind königliche Beifall rechts Abg Richterhat alſo meine Ausführungen keineswegs widerlegt und ebenſo

wenig mich in Widerſpruch mit dem Herrn Reichskanzler zu ſetzen
vermocht Brifall rechts
Abg Dr Windthorſt c Rickert hat gemeint man müſſe
jetzt die Frage zur Entſcheidung bringen er habe früher die Augen
zugedrückt und es durchgehen laſſen Wer einmal die Augen zu
edrückt darf nachher nicht ſo ſtürmiſch ſein im Verlangen konſütutioneller Rechte r bin ich auch der er de

endlich eine Löſung herbeigeführt werden re aber die Sache
iſt eine ſo epinöſe und ſchwierige daß ſelbſt die heutige eingehende
Erörterung nichts zu ihrer Aufklärung gethan hat Jch empfehle
daher die Annahme meines Antrages Der muß
bemüht ſein auf dieſem konſtitutionellen Gebiete ſein Recht zu
erweitern aber auch die Regierungen werden auf ihrer Hut ſein
müſſen denn was der eine Theil gewinnt verliert der andere
Die Frage der Dechargirung läßt ſich nicht genau feſtſtellen und
deshalb müſſen wir den Antrag Richter an die Rechnungs
kommiſſion verweiſen Jhre Arbeit wird zwar dadurch noch

rößer aber die Rechnungskommiſſion hat ſtets eine ſo opferwilligeArbensinſt gezeigt daß ſie den anderen Kommiſſionen zum Ber

ſpiel dienen könnte
Abg Richter Wenn der Herr Kriegsminiſter fragt Was

eht mich der Rechnungshof an ſo iſt doch zu bedenken daß der
echnungshof eine unabhängige v iſt vor der

wir Reſpekt haben vor der aber auch ein Miniſter Reſpekt haben
ſollte Es iſt eigenthümlich daß das vielgenannte Schreiben
r a Reſſorts gelten ſoll nur nicht für die preußiſche Kriegs
erwaltung
Abg Rickert Als Abg Dr Windthorſt ſprach bat ich ums

Wort und wurde vom Herrn Präſidenten bedeutet daß ich nicht
das Recht dazu hätte Bisher iſt es ſtets üblich geweſen daß
man während der Rede eines Abgeordneten ums Wort bittet
Rufe von rechts Man geht zum Schriftführer hin und läßt ſi

notiren Abg Dohrn ruft Sie ſind doch kein Schulmeiſter
Der Präſident ruft ihn zur Ordnung Unruhe Ich laſſe mir
vom Herrn Präſidenten jede Belehrung gefallen nicht aber von
Herrn v Uechtritz

Präſident v Levetzow bemerkt daß es allerdings üblich iſt
während der Diskuſſion ums Wort W bitten aber vom Abg
Rickert geſchah dies ſo laut daß die Worte des Abg Windtho
dadurch übertönt wurden

h Dohrn Jch habe als Abg Rickert von der Rechten
S e wurde gerufen Sie ſind doch kein Schulmeiſter
as iſt do aber keine Zeigimy n wie der Herr Präſident

meinte J eglaube nicht daß die Bezeichnung Schulmeiſter

ſfüntig mit der Hand aus dem Fenſter dann trat er von
demſelben zurück und war fort

Die Bäuerin erinnerte ſich ſpäter oft an dieſen Augenblick
Alles Fauchen der Maſchine alles Kettengeklirre und Räder
geraſſel erſtarb in dem Gebrauſe des niederſtrömenden Regens
der wie ein wehender Vorhang über die nächſte Umgebung fiel
ſodaß unweit der Halle die Schienen ſich im fahlen Grau ver
loren und da hinein glitt wie lautlos und richtlos der Zug
und verſchwand ohne Spur

7

So hauſte nun die Sternſteinhofbäuerin allein auf dem
großen Anweſen Sie kam damit ſchlecht und recht zu ſtande
die Nachbarn waren freundlich und das Geſinde willig denn
Helenens Lage erachtete man als ein hartes Müſſen und in
keinem Vergleich zu der Toni s der muthwilligerweiſ den
Alten verdrängt und ſich unberathen als Herrn aufgeſpielt
n den man mit rückhaltiger Genugthuung gerne in Ver
egenheiten ſtecken ließ wenn nicht gar aus Bosheit ihm

ſäete Der Bäuerin gegenüber ließ man es an keiner Woh
meinung fehlen

Der Reif ſich auf den Wieſen zu zeigen und das
Laub auf den umen zu vergilben und unter der langen

eit war nur ein reiben von fremder Hand auf dem
ternſteinhofe eingetroffen das von Toni Nachricht brachte

der junge Bauer hatte daſſelbe in offenbar mißlauniger
Stimmung einem ſchreibfertigen Kameraden in die Feder
diktirt er berichtete kurz daß er Gott ſei Dank
G Geſundheit ſei aber Rackerei bis an den Hals ſatt
abe und kaum glaube das Ende davon erwarten zu können
elbſt zu ſchreiben fände er keine Zeit und käme ihm un

elegenWeitere Botſchaft blieb aus aber dieſe in ihrer Kürze und

Schneidigkeit ließ r Leute ſowie das Geſinde erwarten er
n gut einmal ins Haus fallen eh wer einen Gedanken
ran hätte
An einem ſonnigen Nachmittage als die Zwiſchenbüheler

vont Segen heimgingen verließ die Sternſteinhofbäuerin
unter den letzten die Kir Nachdenklich ſtieg ſie die breiten
Stufen von derſelben dinab vor ihr haſtete nur noch ein



ine Beleidigung iterkeit nehme an daß der HerrKiſdent e ch Sitahen Jat s 8 mich a e
wegen zur Ordnung riefer Präſident bemerkt daß er in dem Ausrufe eine abſicht
Störung und Beleidigung erblickt habe und in dieſer Annahmeden Ordnungsruf ertheilt habe

Die Diskuſſion wird geſchloſſen worauf die Rechnungen und
ne t W Arag des Abg Windthorſt an die

echnungskommiſſion verwieſen wirdtur 1830 n d ggemeg Renmg über den Reichshanshalt
ir an die Kommiſſion verwieſenOhne Diskuſion wird der Entwurf betreffend den

Reingewinn aus dem vom Großen Generalſtabe verfaßten Werke
d den er eöniiche Krieg 1870/71 in erſter und zweiter

eſung genehmigtEbenſo paſſirt der Entwurf betr die Einziehun
Datum vom 11 Jnli 1874 ausgefertigten Reichska
Diskuſion die erſte und zweite Leſung worauf das

el Sitzung Sonnabend 12 Uhr
T Wahlprüifungen Subventionsvorlage von PoſtDampf

ſchiffsverbindungen

der mit dem
enſcheine ohne

aus ſich

v

Provinzial Nachrichten
OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nurDer Nasrene c re See geſtattet en e tn

Bitterfeld 13 Juni Geſtern abend um 9 Uhr rief dieSturm Es brannte ein r der Wagenfett und
Schmierfabrik des Herrn Schröter Nach mehrſtündiger Arbeit
der Feuerwehr war bei Windſtille das Feuer bewältigt und auf
ſeinen Fern wo die züngelnden Flammen reiche an ge
funden hatten beſchränkt An Stelle des MagiſtratsAſſeſſors
Döring welcher aus beſonderen Gründen ſein Amt niederlegte
iſt der bisherige Stadtverordnete Ofenfabrikant Moritz gewählt

Mit einer Mehrſtimme entſchloß ſich die Stadtverordneten
Verſammlung gegenüber dem Döring ſchen Reſtaurant an Stelle
der alten ſtädtiſchen Bienengartenhäuſer unweit vom Kreis
krankenhauſe den Bauplatz zum neuen e zu wählen
das für ca 20 Klaſſen eingerichtet werden ſoll Die jetzigen
Schule ande werden demnach beibehalten bleiben Ob der
Magiſtrat dem Beſchluß der Stadtverordneten beitreten wird
bleibt abzuwarten Eine Kaufofferte der Greppiner
Werke für ca 100 Morg Kohlenfeld desgleichen Grube
Hermine Kommerzienrath Benndorf Leipzig für 60 Morg zu
den 600 Morg Kohlenfeld des Rittergutes Greppin gebörig
wurde der Stadt geſtellt mit pro r 1270 M Eine Beſich
tigung an Ort und Stelle hat zu dem Entſchluß geführt daß auf
die Offerten nicht eingegangen werden kann da das weitere
Kohlenterrain ſich dann nicht ſo günſtig verwerthen ließe auch
das kulturbeſſere Land dem Rittergute entzogen würde

M Erfurt 12 Juni Nachdem am Sonntag den 1 Juni
vom Eentralbahnhoſfe zu Magdeburg aus 1200 Stück Brief
tauben ma Krefeld Elberfeld und Barmen auſgernſſ waren
Follten am Sonntage darauf 130 Brieftauben des Erfurter
Brieftauben Klubs von genanntem Bahnhofe aus einen
Wettflug unternehmen Der Flug konnte aber des am Sonntag
dort herrſchenden Regenwetters halber erſt Montag den 9 d
ſtattfinden Um 8 Uhr 16 Min früh wurden auf dem freien
Platze des Magdeburger Bahnhofes die Tauben aufgelaſſen Sie
theilten ſich in drei Schwärme die nach kurzem Kreiſen ſich
wieder einten und nach kaum zwei Minuten den Augen des zahl
reichen Publikums entſchwunden waren Die erſte Taube durch
flog die 140 km lange Luftlinie in der Zeit von 6 Uhr 16 Min
bis 8 Uhr 34 Min Da mit dieſem die erſten diesjährigen Wett
flüge ſchloſſen ſand eine Prämiirung ſtatt Zu dieſer wurden
Gelder ans dem vom Thüringiſchen Verein für Geflügelzucht und
Vogelſchutz zu Erfurt zur W eſtellten Fonds verwendet

Die zweite Abtheilung der Wettflüge beginnt Sonntag den
15 Juni von Halle a/S aus und endet mit einem Fluge
von der an der ruſſiſch polniſchen Grenze belegenen Feſtung
Thorn aus

K Wettin 12 Juni Am 10 d hat ſich der Arbeiter
Sichting hier über dem Bette in ſeiner Schlafkammer in ſitzender
Stellung erhängt Die Urſache des Selbſtmordes iſt nicht
bekannt

oö Settſtedt 12 Juni Jn dem benachbarten Ober
wiederſtedt erhängte ſich vor einigen Tagen die verehel
Reſtaurateur Vogel auf dem Hausboden ihres Grundſtücks
Lebensüberdruß ſoll das Motiv der That ſein

Vermiſchtes
AC Die Internationale Ausſtellung von Arbeiten

aus edlen Metallen und Legirungen welche das baieriſche
Gewerbemuſeum in rer für das kommende Jahr 1885 vor
bereitet wird dank der allſeitigen Förderung welche derſelben
zu theil ward und wird ebenſo intereſſant als umfangreich ſich
geſtalten Die weſentlichſte Förderung ward ihr durch den König
von Baiern welcher allergnädigſt geruhte das Protektorat der
dir n zu übernehmen Die bair Staatsregierung hat für

ie e er Ehrenpreiſe in Form von goldenen und ſilbernen

illen bewilligt welche in der königl Münze in MünchenJ en e ſ0 durch hervorragende ine e Aus
führung auszeichnen werden Ferner ſtellte die bair Staats
regierung die Zollbefreiung für die aus dem Auslande eingehenden
und nicht verkauften dahin zurückgehenden Ausſtellungsgegenſtände
ſowie die Dewehrimg einer Lotterie deren Gewinne nur ausa ſtelungegegenſtew en beſtehen werden in ſichere Ausſicht und
übernahm die Vertheilung der Programme an die außerdeutſchen

J auf diplomätiſchem Wege die Stadt Nürnberg be
willigte die Beſchaffung von Erinnerungsmedaillen für ſämmtliche
Ausſteller und Freunde des bairiſchen Gewerbemuſeums brachten
einen Garantiefonds in der Höhe von 100,000 M auf Die
außerdeutſchen und deutſchen Geſandtſchaften und Konſulate widmen
dem Unternehmen die wohlwollendſte Theilnahme Die innere
Ausſtattung und Einrichtung des Ausſtellungsgebäudes geht
raſch vorwärts und wird in allen Theilen darauf berechnet
die Ausſtellungsgegenſtände in vortheilhafter Weiſe zur Geltung
zu bringen

Das berliner Zeughaus hat die volle Bewunderung
der Transvaaler erregt Nicht minder die kräftigen Geſtalten
unſerer Soldaten Als der Bauern General Smit die erſten
Berliner GardeJnfanteriſten ſah äußerte er unverhohlen ſeine
Ueberraſchung und Bewunderung Welk een materiall rief
er aus und als er dann vernahm daß dies alles Bürger
kinder ein Volk in Waffen und keine Söldner ſeien meinte er
Alſo ganz wie bei uns jeder Mann ein Krieger Kein Wunder

daß Deutſchland ſo große ſiegreiche Schlachten ſchlug Jn demHanne beſah ſich Smit eingehend eine eroberte franzöſiſche
eitrailleuſe und meinte dann trocken Das Ding iſt nicht ſo

gefährlich wie es ausſieht Der begleitende höhere preußiſche
Militär ſtimmte lächelnd bei General ganz meine Meinung

Groß Feuer in Berlin Jn der Donnerstagsnacht iſt
die chemiſche Fabrik von Dr Byk auf dem Grundſtück Pappel
Allee 11 zum größten Theile ein Raub der Flammen geworden
Der Brandſchaden iſt zum größten Theil vom Londoner Phönix
zu tragen

Von der Pferdebahn getödtet Jn Berlin iſt am
Donnerstag mittag die älteſte Tochter des Bankiers Joſef Stern
ein ſechzehnjähriges Mädchen von ſeltener Schönheit und Be
gabung von einem Pferdebahnwagen derartig überfahren worden
daß ſie am Abend unter ſchrecklichen Schmerzen verſtarb

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 13 Juni e der SaaleZeitg Das wirre der Nachrichten welche jederneue Tag über das Schickſal des preußiſchen Geſchäftsſteuer
antrages erzeugt beherrſcht andauernd die Stimmung unſerer
Effektenbörſe Alle bezüglichen Meldungen finden williges
Gehör obgleich ſie faſt ausnahinslos den Stempel unberufener
Konjekturalkühnheit mit ſich führen Die parteilichen Verhältniſſe
unſerer geſetzgebenden Körperſchaften ſind gegenwärtig zu un
beſtimmt um einen auch nur einigermaßen begründeten Schluß auf
ihr Verhalten gegenüber der neuen Vorlage wagen zu dürfen und
das kann heute um ſo weniger geſchehen da die Vorlage noch
nicht Gegenſtand der Erörterung innerhalb der einzelnen Fraktionendes Reichstages eweſen iſt Die optimiſtiſchen Hoffnungen auf

Ablehnung der Novelle ſeitens des Bundesrathes können als ver
nichtet betrachtet werden ſeitdem es ſich herausgeſtellt hat daß
der antragſtellende Staat das Schwergewicht ſeiner 17 Stimmen
bei der Entſcheidung des Gegenſtandes zur Geltung zu bringen
geneigt iſt Ein nicht geringer Theil der Börſenbeſucher erachtet
die Frage der Annahme oder Ablehnung des Geſetzentwurfes auch
ſchon als zu ſeinen Ungunſten entſchieden er erörtert nur noch die

ige der größeren oder geringeren Abſchwächung der ſteuer
polizeilichen Vorſchriften Daß nach dieſer Richtung einige Er
leichterungen der in der Vorlage angeregten Beſtimmungen ein
treten werden iſt nicht unwahrſcheinlich es ſprechen für eine
derartige Modifizirung nicht nur die Lebensbedingungen des
Handels ſondern auch die fiskaliſchen Jntereſſen welche durch
den eventuellen umfangreichen und koſtſpieligen Koutrollaparat
den die preußiſchen Vorſchläge bedingen keine ſonderliche För
derung erhalten würden Darüber iſt der einſichtigere Theil der
Börſe ſich klar daß dem Effektenverkehre eine neue Beſchwerniß
bevorſteht wie auch die Entſcheidung der Legislative über den
Geſetzentwurf ausfallen möge Die Tendenz blieb aus dieſen
Gründen ſchwach die Spekulation die einer Neugeſtaltung der
Geſchäftsverhältniſſe mit Kümmerniß r verhielt ſich
paſſiv und es mangelte demzufolge dem Geſchäfte an Regſamkeit
Die Contremine verſuchte zuweilen einige Angriffe auf die leiten
den Werthe zog ſich aber ſchnell zurück ſobald eine günſtigere
Verſion bezüglich des Steuerentwurfes in Umlauf kam Auch die
Meldung über die nunmehr beſchloſſene Finaliſirung der ungari
ſchen Rentenkonverſion wirkte einem ſcharfen Rückgange entgegen
einen ſonſtigen poſitiven Eindruck konnte die Nachricht aber nicht
hervorbringen Das ungariſche Geſchäft welches Jahre lang als
das Rückgrat des Börſengeſchäftes betrachtet wurde auf welches
eine Hochfluth von Hoffnungen aufgebaut war geht nun faſt
unbemerkt in ſein Endſtadium über Nicht einmal das Gebiet
der ausländiſchen Renten hat durch den Konverſionsſchluß eine
nennenswerthe Anregung erhalten es war gleich den übrigen

Frage

Gebieten ohne Bewegung Eine recht matte Haltung bekundete

altes Mütterchen in zappeliger Unbeholfenheit hinunter ſie er
kannte in demſelben die Matznerin holte ſie ein leitete ſie und
brachte ſie ungefährdet auf ebenen Boden

Je je, lächelte die Alte wie gut Du biſt Bäuerin
Vergelt Dir s Gott
Die danken gern ſcheh n Aber ſag mir nur eilt s

ir ſo
Ei freilich ich muß ja zu meiner Sepherl hoam

e is denn mit der Jch hab ſ längſte Zeit nimmer
g e n

So is s Dir nit Ohren kämma Beim Krummet
ſchneiden in albexn Necken hat dös dumme Menſch der
arme Haſcher einer andern in Sichel griffen und ſich

Hand arg zerſchnitten und hitzt habe ich daheim ſitzen ſie
n r verdienen und was richt ich was kaum mehr kral n

annDie Alte ſah Helenen mit feuchten Augen an
Warum ſeid s auch nit gleich zu mir kommen wie das

ſcheh n is fragte dieſe
e mer därfen
Jch denk s wär nix ſonder s wann s mir vertraut

n ich u e n e W xie Matzner huſtete verlegen ab wohl gleich anDich denkt aber ſie wollt s nſt leiden yt gieich

Dalket nug von ihr
Die Alte nickte dann ſagte ſie mit zutraulicher Geſchwätzig

keit Du ſtellſt Dir s nit vor Bäuerin was für a Kreuz ichmit derer Dirn hab Sie hat amal ka Glück af der Welt

und no verſcherzet ger darbotene r Warum Dir
nit kommen wollt denkſt Dir wohl wirſt s ja merkt hab n

u r ihr r e e weſt a Wr an ihr nix legen No mach einer ein Knopf woder Schnur s andere End fehlt
Die Bäuerin ſenkte nachdenklich den Kopf Jch will mit

der Sepherl nit rüber re ob ex s mit ihr nit
g troffen hätt s war ſein Sach und wann ja ſein

Krummet Krummad Späthen
Kraln für mühſelig gehen und bewegen

Schaden aber das ſein alte ſchichten Matznerin die mehr
nimmer herg hören Sag ihr ich ließ ſie grüßen und wann ſ
wieder heil is ſoll ſie ſich anſchau n laſſen bei mir Jch gäbet
ſie gern als Aushelferin der alten Kathel bei und wann ſ an
ſtellig is wer weiß was ſich noch ſchickt Bis dahin komm
Du wann s Euch an was fehlt ich helf Dir aus das geht
ſie nix an Du biſt doch nit ſtolz

Das alte Weib ſchied mit tauſend Dankesbezeugungen von
der Bäuerin

Als Sepherl von dem großen Glück, das ihr bevorſtünde
und von der Unterſtützung die ihrer Mutter zu theil werden
ſollte erfuhr ſagt ſie Du magſt von der Sternſteinhoferin
nehmen was Du kriegſt und was ſie Dir vermeint Dir
möcht ich nit zumuthen Du ſollt ſt Dir ein im thun
noch ihr ein chriſtlich Werk verleiden aber ich nehm nit
s rringſte von ihr und unter ein m Dach mit ihr hauſendas bracht ich nit zuweg Verſteh mich auch recht meiner

wegen trag ich ihr nix nach obwohl vielleicht allein mein Un
lück war daß ſie gleichzeit mit mir an einem Ort af der
elt g weſen is aber wie ſ an ihm handelt hat der mir

der Liebere war als ich mir ſelber das mag ich ihr verzeih n
wozu mich mei Chriſtenthum verpflicht t doch vergeſſen
vergeſſen kann ichs ihr nicht

Nie während e noch langen Lebens betrat Sepherl den
Sternſteinhof Jahre durch half ſie ſich allein in der
und als altes Mütterchen gab ſie ihr kleines Anweſen an ein
armes junges Brautpaar nur dürftigen Unterhalt für ihre
wenigen a und die r ammer als Wohnraum
ausbedingend Jn ihrer letzten Stunde legte ſie die ſchmerz
hafte Gottesmutter in die Hand des Prieſters der an ihrem
Sterbebette ſaß Ein rechtes heiliges Bild und ein gar
theuer Angedenken, und ſie bat daß man daſſelbe gut
halten möge ihr zum Troſt und einem anderen Verſtorbenen
zur Ehr mit dem ſie nun zuſammenzutreffen hoffe falls ihr
von Gott dieſe Freude beſtimmt ſei

Schluß folgt

6,80 Br pr
Br pr Herbſt 8,23 Gd 8,28 Br

7,10 Gd 7

elt fort

die zu Divierwartenden
n mehrerer der bedeutendſten Hüttenwerke als überaus

niedrige avertirt wurden Laurgaktien verloren daraufhin 2,80 Proz

für Montanaktien weil
ende

Dorimunder 3,55 Proz Für heimiſche Bahnen hat ſich die
Meinung ein wenig gebeſſert anſcheinend infolge neuer Verſtaat
lichungsgerüchte welche bezüglich der Mainz LudwigshafenerBahn Ueſtrten Die Aktien dieſer Geſellſchaft hoben ſich 0,90
Proz Marienburger gewannen 5 Proz Oſtpreußiſche Südbahn
1 Proz und Werrabahn Proz NordhauſenErfurter mußten
dagegen um 5 Proz zurückgehen Gotthardbahn wichen trotz derSaeltigung der Hinderniſſe welche der Auszahlung der vorjährigen
Dividende bisher entgegenſtanden um 1,45 Proz Die inter
nationalen Werthe haben ſich nur wenig verändert die lokalen
Banken ſchließen eine Kleinigkeit höher Der Geldſtand blieb
flüſſig trotz der nicht unbedeutenden Auiprade welche die Woll
märkte ſtellen tägliches Geld blieb à 2 Proz erhältlich derPrivatdiskonto hat ſich dagegen von 25 Proz auf 27 Proz
gehoben Da der Reichsbank nach ihrem letzten Status in der
vorigen Woche wieder 10,628,000 M zugefloſſen ſind und die
ſteuerfreie Notenreſerve des Jnſtitutes gegenwärtig 261 Mill M
S t iſt vor der Hand eine Geldvertheuerung nicht zu

efürchten
Wie ſtets um dieſe Jahreszeit wird die Haltung unſerer Ge

treidebörſe von den einlaufenden Saatenſtandsberichten geleitet
Daß dieſelben höchſt divergirend lauten ſelbſt wenn ſie denſelben
Diſtrikt betreffen kann angeſichts der vorhandenen Intereſſen

egenſätze der Urtheilenden nicht überraſchen und gehört zu der
Art von n welche alljährlich wiederkehren Unter
dem Einfluſſe der Meldungen aus Rumänien und Südrußland
welche die Ernteausſichten wegen Regenmangel und Froſtſchäden
als ungünſtig bezeichneten kam mehrere Tage eine feſte Haltung
um Durchbruch die in der wiederaufgeworfenen Frage der Erdöhun der Getreidezölle eine kräftige Unterſtützung fand Sämmt

liche Kornarten erführen namhafte Preisbeſſerungen die aber
ſpäter infolge größerer ruſſiſcher Angebote und beſſerer Berichte
aus dem ſüdöſtlichen Europa aufgegeben werden mußten Weizenwelcher a M höher ſchließt profitirte am nachhaltigſten obgleich

der Abſatz nach Thüringen und Sachſen ſtockte und ſogar einige
Partieen auf Lager gehen mußten Für die Preishaltung des Roggens
wurden ſeitens der Hauſſepartei bemerkenswerthe Anſtrengungen
emacht die indeß ohne Erfolg blieben und den Artikel vor einemRücgange von 192 M nicht ſchützen konnten Hafer gab in den

letzten Tagen auf Grund ermäßigter nordruſſiſcher Offerten und
niedrigerer gliſper Notirungen ſeine vorherige Avance auf und
ſchließt ca 2 M niedriger Das Geſchäft in Roggenmehl hat
eine mäßige Belebung erfahren dank der anhaltenden Beſchäſti
gung unſerer Mühlen hat ſich ein Lager noch nicht gebildet
Rüböl und Petroleum wurden bei ganz geringen Umſätzen um
0,20 M reſp 0,10 M billiger abgegeben Spiritus welcher
ſaianaligg in ſteigender Richtung verkehrte mußte ſpäter infolge
ſtarker Locozufuhren und mannichfacher Realiſationen merklich

und ſchließt loco 0,30 M unter ſeinem vorwöchentlichen
ande

Köln 13 Juni nachm l n teſigerloco 18,75 fremder loco 19,50 pr Juli 17 60 pr Nov 18,10
loco hieſiger 15,50 pr Juli 14,50 pr v 14,65 Hafer loco 16,50 Rüböl
loco 29,50 pr Okt 28,80

Wien 13 Juni Telegr Getreidemarkt Weizen pr Juni 9,75 Gd
Herbſt 10,05 Gd 10,10 Br Roggen pr Juni 8,25 Gd 8,30

Mais pr Juni 6,92 Gd 6,97 Br pr
Sept Okt e 7,20 Br Hafer pr Juni 8,85 Gd 8,40 Br pr Herbſt

r

egr Getreldemarkt

Leipziger Vörſe vom 13 Juni
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a Fahrt nur bis Eicheuberg b Fahrt nur bis Nordhausen
c Fahrt nur bis Finsterwalde d Fährt nur bis Erfurt
e Fahrt nur bis Bitterfeld Pährt nur bis Eisleben
Sonntags geht ein Extrapersonenzug I bis III Kl früh 75 nach

Kösen und trifft 838 dort ein
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Ankunſt des Sonntags Extrazuges von Kösen hier 1018 abends
Abfahrt von Lösen So

Sehnellzug III Klasse Schnellzug III Klasse
g Lokalzöge II IV Klasse ohne Gepöckbeförderung



amte in den Monaten April Mai und Juni 1883 verſetzten reſp er
neuerten Pfänder welche die Pfandnummern 65121 bis 79860 tragen und
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Fernſprecheinrichtung g
Diejenigen Perſonen welche etwa für ihre Wohnungen Geſchäftsräume

Fabrikanlagen c den Anſchluß an die h t r hierſelbſt noch
wünſchen werden erſucht ihre Anmeldung bis Ende Juni d J der Kaiſer
lichen Ober Poſtdirection vorzulegen Jndeſſen wird bemerkt aß die Aus
Kührung der zu dieſem Termine anzumeldenden Anſchlüſſe für das laufende
Jahr nicht unbedingt zugeſichertg werden kann

alle Saale 31 Mai 1884
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirector

Geheime Poſtrath Braune

Bekanntmachung
Der Auctions Verkauf der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

worüber die Pfandſcheine in hellbraunem Druck ausgeſtellt und mit
einen Kreuz in gleicher Farbe verſehen ſind findet

Donnerstag am 17 Jnli 1884 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfol
gende Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach
mittags von 3 bis 5 Uhrim Auetions Lokale des Leihamtes ſtatt

Einlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Mon
tag den 30 Juni e angenommen

Halle a/S am 12 Mai 1884

HausVerkauf

Zu erfragen bei Herren

Das Leihamt der Stadt Halle
derFclanntwgchecg

Die in der vom 24 April bis 2 Mai d J abgehaltenen Pfandauction
Mai bis chlieſntc den 23 Juni d J gegen Quittung und Rückgabe
der Pfandſcheine bei der dar des Leihamts bei eldnng des Verluſtes zu

erheben Halle a/S am 10 MaiDas Leihamt der Stadt Halle
Röder
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Jedes ühnerauge
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cialmiite 9 Hühneraugen sicher unchschmerzios beseitigt Carton mit Flaſche und
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nitr das allein echte Radlauer sche Hühner
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Rheinwein rein h tdWeinbergsbeſ J Wallaver

Ailene Pen nicht mehr

und bei I Waltsgott

rzeug Ich bin befreit
ſt das a ſicherſte und von dem peinigenden Schmerz der Hüh

neraugen ruft jetzt ſo mancher aus und
verdanke dieſes nur der Gieeriing
ſchen Speeialität gegen Hühneraugen
und harte Haut

lacon mit Pinſel in Cart nur 60
epot Helmbold Co ſowie

M Waltsgott in Halle
3 Keine Wanzen mehrErfolg garantirt e nth wirich Apotheker Bennemanu s

KoryfonIvertilgt ſofort radical alle Wanzen d

eſderen Brut ſowie alles Ungeziefer à
bin Hentze chineerſtr 39

Damen inden freundl Aufnahme bei
rauZimmmermann Heb

Lir d u 70 v 25Ltr an unter Nachn lamme Lindenan bei Leipzig Querſty



Vagass Littmann Stunde von Schloßz Reinhardtsbrunn

nur Miederländiſch Amerißaniſche Christian Glaser
Dachdeckungs Materialien S e Zampfſchiſtkahrts Gelell haſt b eeeeee

als a I Direete ünd regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen Ausſtellungen Hrämiirten

Dachgeckange VNaterauen

a deutſch u engliſch und Dachziegel
iirt

heerdepappen achtenster Rotterdam X ew J ork eiſ Sparkoch
Thee und Dachlack Etui e Amsterdam hPalt Moizeement u e rnägel Comfortable Einrichtung c e e S

S 2 e cv empfehlen billigſt e Nach New Vork jeden Sonnabend von New Vork jeden Mittwoch S SWe 2 3 6 h und monatlich ein ExtraFracht Dampfer zwiſchen Amſterdam u Baltimore e ne S tc II6 6 9 F Paſſagepreiſe 1 Cajüte 300 2 Cajüte 210 Zwiſchendeck 80 e 2
Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen die rn brler KrankeComptoir und Steinthor Bahnhof Directien t Rotterdam ſowie der Agent U A Sehumann Langeſtraße ter Garantie beſter Branchbarkeit zu

Nr 16 J in Chemniß ſoliden Preiſen empfohlenh Station der Köln Min altestelle der Christian Elaserden Hannov und der Bad 90 hause Express Courier und gr Klausſtraße 24
2 22 Löhne Vienenburger Schnellzüge der Linie Verſſteſſen mit derma traten1880 an 6 Eisenbahn Rehme in Westfalen Berlin Köln 21 Sophas in Mahagoni oder

Saison vom 15 Mai bis 1 October Thermalbader vom 1 Mai ab Natur Nuftbaum 50 36 Möbel aller
warme Kohlensaure Thermalsoolbäder Soolbäder aus 4z Art billig zu verkaufen Lindenſtr 7

Läger u Mötzlicherweg 1

e S resp 900 ſtarken Soolquellen Sooldunst Inhalatorium und Welenc S für r und ver a i rt gen e e d r Bruchbandagen
dte matismus Nervenleiden Hautschwäche Anämie erz Krankheiten etc6Jtallrallonen Grossartige Bodeginriektangen Nasciran Orthopädisch gymnastisches Institut Seibbinden alle Arten Spritzen

e nach beſter und bewährter Conm
Gummiſtoff zu Betteinlagen ſowie

struetion halten auf Lager und
2Prachtvoller Kurpark Grosse Kurkapelle Schreberscher Spielplatz verſchiedene Gummiartikel in nur

Elektrische Beleuehtung mit Edison Lampen, Neun erbauteempfehlen Lese u Conversationssäle Wandelbahn Wohnun j ise guter Waare empfiehlt billigſte U s gen zu jedem PreiseS S Amtl Nachweisbureau f Wohn im Kurgarten Vor den Wohnungsanpreisungen E wer e edagiß
e 4488 mann 7 27 wen wird dringend v Directe wenn P 4 eipzigerſtraßze SWeserthale u Teutoburger Walde ospecte gratis Frequenz in8 Kurgäste 75332 Bäder darunter 20713 Soolbäder Königl Badeverwaltung Pelzwaaren und Winterſachen

übernimmt zum Conſerviren gegenäg äg BAD WVILDDVBMGE Motten und Jeuerſchaden8 S 89 Schmeerſtraße 33/342 2 9 S n Hries wer za rrirees Christian Voigti T utarmuth Hyſterie e ſind ſeit Jahrhunderten als ſpecifiſche Mittel be n äähans reinem Waſſer empfehlen zu jeber Dagedzeit kannt Georg Vietor Onuelle und Helenen Quelle Waſſer derſelben Wäſchemangeln ſtarke Kaſten
7 wird in ſtets friſcher Füllung verſendet Anfragen über das Vad Beſtellungen mangeln engl und deutſch ſchon vonG G Was von Wohnungen im Vadelogirhanſe und Europäiſchen Hofe c erledigt 135 an hält ſtets auf Lager

t n gen Viggenen t hen rn z Die Inspection der Wildunger Mineralq Actiengesellschaft Maſchinenfabrik v 4 Neumann
kl Klausſtrafte Nr 5 und in unſerer Fabrik Deſſanerſtraße 5 F riedri chro da im Thüringer n ſd ikterfeld

S Sensenschärfer
d in 24 nak Eköseo

Klimatiſcher Kurort Fichtennadelbad Kalte und warme Bäder
Fichte Soole Eiſen Schwefel e Kräuter c

Milch Molke Mineralwaſſerniede
Saiſon 1883 5820 Pexſonen

Bereitwillig ertheilt mündlich und ſchriftlich Auskunftchuhwaaren de Winliotten re iedrichrod Das Vadecomite
en billig tedrichroda a adecomitefen Den ſtärkſten n xnde April 1884 Medieinalrath Pr Ferdinand KellArbeiterſtiefel liefere ich zu 7 und 7,50 Stiefelettenzu 8,56 ſowie alle Artikel entſprechend billig Maach im e m aae

B rot e 3 im Thüringer Wald 1600 FußSchuhmachermeiſter große Steinſtraße 11 Waſſerheilanſtalt Kiefernadel künſtliche Mineral und hydro
electriſche Bäder Eleetrotherapie Heilgymnaftik Milch und

oSimplex Motor
Molkenkuren Sommerfriſche

Badeärzte Sanitätsrath Dr Preller und Dr Hassenstein

f D i 2 e r e S5 Seine Whllhe Wie U ſache d Curie ſionen fur ſtägſte Milde Behandlung und 36jährige Erfahrung des Arztes ſichern die gün

Das Iästige Sensendängeln
beseitigt mein neu verbes
serter Sensenschärfer mit
selbem schärft man jede
Senso leicht u schnell und
hat den Vortheil stets mit
frisoh geschärftersense ohne

wesentlichen Aufenthalt
mähen zu Können Preis
pr Stück mit Gebrauchs

S anweisung M I 60 Pfe ein extra Messer 25 Pf
ein Postkoli von 10 Stück sende franko
für Mr 15 Versandt unter Nachnahme
oder Voreinzahlung bei grösserer Abnahme
entsprechend Rabatt bei C Spengler
in Frommersdort Reg Bezirk Tuier
KRheinpreuaser

S 8 S 4 e rlagene c d

r er ete 32 n

Nähere Auskunft durch die Direction der Waſſerheilanſtalt u das Vadecromitsé

Deutſches Reichspatent n Erfolge Dr Ed Preiss pract Arzt

Wasserheilanstalt Thalern arz
Scohwarzlose s

S Alleinfabrikation der Maſchinenfabrik 9 o J 4 Lö 6 I Eröffnung der Saison Bitte Mai
echt färbende und unſchädliche
Nüss DNwabt Haartarde

Keine grauen Haare mehr

und Eiſengießerei Sehr heilkräftige Soolquelle Gradirwerkz r R g mit Inhalation Wellenbäder mit Sool äti ichtsS von ſener e tion der Thär Bann oneben eco Salinische rin gngie beltati e e
reflliches Klima Geschütate Lage uskunft ertheut and Prospectele Neueſte billigſte zuverläſſigſte versendet gratis die Königliche Bade Direction Ein Atteſt darüber liegt jeder

vetriebskraft c Flaſche beiJ Durch dieſes Mittel erhält jedes
Fergraute Haar ſofort ſeine frühere
Enatürliche Farbe ob tMblond bram oder ſchwarz
Nin jeder beliebigen Nüance wieder

Sparſamſter Betrieb Eiufachſte Bedienung Rauchfrei und reinlich Ge 2 Vcäuſchloſer Gang Größte Kraft auf kleinſtem Raum Koſtenloſe Heizung Max Ha o Trann hwein
durch We Keine Fundamente Keine beſondere Conceſſion Betriebs c

Auf Ausſtellungen ſtets mit goldenen und ſilbernen
WMedaillen prämiirt Der Extract erſetzt friſches FleiſchDeutſches Fabrikat S zur Bereitung von Bouillon vollſtändig J Schwarzloſe s NuſtExtract

t e reren re h e g znern ann C enigt atte Sache deMaſchinenfabrik und Eiſengießerei z O 5 R z J 75 Anwendung mit Zuverläſſigkeit deH alle aS 2 8 S e i Wirkung Jn Flaſchen à 2,00 8,00a a und 6,90 zu beziehen vonempfehlen S e 7 J F e re SöhneZ i ärztli oflieferantenLocomobilen S Neueſtes und unübertroffenes Product Von ärztlichen Auto J Berlin Martorefenſtraße 29
t e ritäten auch für Kranke als Stärkungsmittel empfohlenj von 2 Pferdekraft mit f g pfohlCibils flüssiger Fleisch Extracet iſt überall zu haben

e Keſſel bis erdekraft e ſt rüäm S mit viereciger Feuerbuche wo ora u ihnoder ausziehbarem Röhrenkeffel neuen Syſtems
Dam fdre maſ inen mit vollſtändiger oder mit einfacher zmipfo eſchn aſchinen an neueſten Syſtems mit allen a sten s Paussboden

I Das allein echte Fabrikat
trägt den Namen Schwarzloſe

S beim Ankauf wird gebeten auff
S dieſen Namen als Garantie der

FEchtheit zu achten
S Jn Halle Depot bei Oscar
Ballin Ostvald NiedermannVerbeſſerungen Jn zahlreichen Exemplaren an alle großen Beſi en derProvinz Sachſen und weiteren Umgebung geiefert moß gung Glunalaefece m Waltsgott

Xeferenzen Cataloge jede nähere Auskunft ſofort gratis und franco in verschiedenen Parben von Keiner Concurrens itbertroſſen sind über e
aus practisch trocknen geruchlos hart und fest während desBirkene bunte Wournmirre ſowie Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem FPussboden ein

Giestmse Kenhlleistem u Mein elegante AueNiederlage in Halle bei M Waltsgott gr Vricketrasee 29und alle für die Tiſchlerei geſtochenen und gefraißten Holzwaaren auf das
Silliete be Fern Graeb Thüringer Bahnhof
Torfestr S T zum ſtreuen für Pferde und anderes Vieh

l Abortgruben und Piſſoirs geruchlos zu machen

Thonrohre in allen gangbaren Sorten
Fortia n en ent rich fabeizirt auch

w n zu h i r Wer Graeb Thüringer Bahn hof e

v

h e
MahdeleJ Chocolacdlen Marzipan Bonbon Zuckerwaaren 8 e

und Uomigiuchen Fahrt e
A Lrantz Hacht IMader ThReod Gripno

empfiehlt ihre Wiederverkäufern zu den
illigſten Tagespreiſen

Wichtig für MüEiſenbahnſchienen Dachſchiefer Dachpappe Schiffs Leipzig Katharinenſtraße 18 J Etage ren ralstahiſſs Deſorgung don Patent Marken und chutz aller Länder ux allän die echten Jahnhaleb anund Steinkohlentheer c offerirt August Mann diebaeton un Cerebtlion des tüufte ren Waletheewerther r e
T e er re r er e leicht und ſchmerzlos verhüten UnruhePa 2 acht Lapid h l J t NTB n un Zahnkrämpfe was ſeit Jahren tauſendevt Aahhehpe Lehrer Perl Geent PF e en

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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